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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TV 1892 Großen-Linden II : TTC Wißmar 
Freitag, 10.09.2021, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TV 1892 Großen-Linden II – 9:1 Heimerfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt! So könnte man den Heimerfolg des TV 1892 Großen-
Linden II im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den TTC Wißmar beschreiben, der schon
nach 1,5 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Roßbild / Malsch hatten gegen Penzel / Paulsen bei ihrem 3:0
keine Probleme. Keine Chance überließen Schreiber / Schmidt beim 11:8, 12:10, 14:12 ihren
Gegnern Tworuschka / Schreiber. Zwei Sätze lang fanden daraufhin Pohl / Krämer gegen Kreiling /
Seibert das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2
gewannen. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Moritz Schreiber zeigte Uwe Schreiber seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Nie
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Alexander Roßbild gegen Tom Tworuschka. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Andre Malsch
hatte derweil gegen Noël Kreiling bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Wenig
Gegenwehr bekam Steffen Pohl beim 11:6, 11:5, 11:9 von Gunter Penzel. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an den Tisch. Völlig ungefährdet war daraufhin der
Sieg von Daniel Schmidt gegen Michel Seibert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:5, 6:
11, 11:8 nicht verloren. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Thomas Krämer gegen Norbert
Paulsen nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 6:11, 11:8 nicht verloren. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. 2 Sätze lang fand Uwe Schreiber gegen Tom Tworuschka keine
Mittel, bevor mächtig auftrumpfte und das Spiel dann doch noch mit 9:11, 7:11, 11:8, 11:4, 11:2
drehte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1892 Großen-Linden II am 17.09.2021 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den VfL 1919 Lauterbach, während der TTC Wißmar am 19.09.2021 gegen den
Gießener SV III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TV 1892 Großen-Linden II

Doppel: Roßbild / Malsch (1), Schreiber / Schmidt (1), Pohl / Krämer (0) 
Einzel: U. Schreiber (2), A. Roßbild (1), A. Malsch (1), S. Pohl (1), D. Schmidt (1), T. Krämer (1) 

 TTC Wißmar
Doppel: Tworuschka / Schreiber (0), Penzel / Paulsen (0), Kreiling / Seibert (1) 
Einzel: T. Tworuschka (0), M. Schreiber (0), G. Penzel (0), N. Kreiling (0), N. Paulsen (0), M. Seibert
(0)


